 

1. Showtanzwettbewerb 2003 der Florstädter „Niddageister“
Dritter Platz für FTD-Roadrunners

Florstadt (Hp).- Einen hervorragenden dritten Platz belegte die Jazztanzgruppe „Roadrunners“ der Tanzsportabteilung der Freien Turnerschaft 06 Dörnigheim (FTD) beim 1. Showtanzwettbewerb der „Niddageister“ in Florstadt. Großer Andrang herrschte beim ersten Turnier im Nieder-Florstädter Bürgerhaus. Bereits eine Viertelstunde vor Beginn der Veranstaltung mussten „Die Niddageister“ die Türen schließen, und der Zettel „Ausverkauft“ prangte am Eingang.  So mancher Fan zog unverrichteter Dinge wieder ab. 
Umso besser war die Stimmung in der Halle. Die Fanblöcke der einzelnen Gruppen hatten sich formiert, und taten ihr Bestes, um ihre Tanzformation zu unterstützen. 14 Tanzgruppen hatten sich für die Teilnahme am Senioren-Wettbewerb angemeldet. Für die FTD-Tanzsportabteilung gingen das Trio „Balance of Power“, die Showtanzgruppe  „Free Time Dancers“ und die Jazztanzgruppe „Roadrunners“ an den Start. 
Die Leistungsdichte der auftretenden Gruppen war erstaunlich hoch. Außergewöhnlich waren auch die fantasievoll gestalteten Kostüme der Formationen, und wie sie sich auf der Bühne zu präsentieren verstanden. Alle vierzehn Gruppen, die im Vorentscheid an den Start gingen, zeigten sehr gute Tänze - im Wesentlichen aus den Bereichen Jazztanz und Modern-Dance. In einem Ausscheidungswettbewerb erreichten lediglich die fünf Punktbesten das Finale. Bereits im Vorentscheid stach eine Gruppe mit Abstand aus dem Formationen-Reigen heraus. Die Gruppe „Extravaganza“ der TSG Wiesbaden-Sonnenberg präsentierte einen Tanz der Extraklasse. Es war schnell klar, dass diese Gruppe auf jeden Fall zu den Favoriten gehören wird und das Finale erreicht. Für die anderen Gruppen war die Zeit nach ihrem Auftritt mit ungeduldigem Warten verbunden. So mancher Fingernagel musste arg leiden, bevor die Juroren ihr Urteil fällten und mitteilten, welche Gruppe im Finale ist. Dann riesengroße Freude im „Derngemer“-Fanblock bei der Urteilsverkündung: „Die „Roadrunners“ haben es geschafft, sie standen im Finale.“  
Nun begann der Wettbewerb aufs Neue. Alle Finalisten mussten sich erneut mit ihrem Tanz den Juroren präsentieren. Als erstes gingen die „Peanuts“ des TV Ilbenstadt an den Start. Die elf jungen Frauen tanzten zu Melodien aus Tatort- und James-Bond-Filmen. Gleich nach ihnen dann die „Roadrunners“. Zu Musiken von Kylie Minoque und Bonny Tylers „Hero“ zeigten die 12 jungen FTD-Damen ausdrucksstark ihr Können und brannten ein wahres Jazztanz-Feuerwerk auf der Bühne ab. Alle Hebungen, Wechsel und Figuren klappten hervorragend. Fazit: eine mehr als gelungene und überzeugende Präsentation, die mit viel Beifall vom fachkundigen Publikum bedacht wurde. Als Nächstes stand die Gruppe „Storm“ des TV Nidda auf der Bühne. Sechs junge Frauen, die zur Musik „Maniac“ aus dem Film Flashdance ihr Können sehr dynamisch zeigten. Dann kamen die großen Favoriten „Extravaganza“. Zu mystischer spiritistischen Klängen wurden die 12 jungen Frauen ihrem Namen gerecht. Gute Choreografie, tolle Kostüme und ein mit viel Spannung vorgetragener Tanz, der auch vom Dörnigheimer Publikum mit viel Beifall bedacht wurde. Als letzte Gruppe präsentierte sich dann die „Prinzengarde“ des TSV Freiensee zur Musik aus dem US-Klassiker-Tanzfilm der Achtzigerjahre „Footloose“. Ein gut vorgetragener und interpretierter Tanz der 13 jungen Frauen. 
Nun stieg die Spannung ins fast Unerträgliche. Die Wertungen wurden erwartet, wobei jede der Gruppen, die in der Finalrunde waren, sich als Sieger fühlen konnte. Mit einer überzeugenden Punkzahl gewann - wie von vielen nicht anders erwartet und auch zu Recht - die Gruppe „Extravaganza“ dieses Turnier. Sie erreichten von 500 möglichen Punkten stolze 483. Zweite wurden die „Peanuts“ aus Ilbenstadt mit 470 Punkten. Einen hervorragenden dritten Platz belegten die von Christine Voith trainierten Roadrunners“ der FTD mit 425 Punkten. 
Groß waren Freude und Stolz bei den Dörnigheimer Tänzerinnen, bei einem so gut besetzten Turnier auf dem „Treppchen“ gelandet zu sein. So manche Tänzerin verdrückte ein Freudentränchen, als es zur Siegerehrung auf die Bühne ging. 
Für die „Roadrunners tanzten: Christine Voith (Trainerin), Dunja Eisenhauer, Viola Röder, Monika Schmidt, Andrea Lehman, Sandra Lehmann, Jenny Bräuning, Heide Riegel, Zarah Guidara, Sylvia Heuer, Angy Weber und Wibke Hoffmeier.
 

